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Nr. 1 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN S.A.C.

DIE SEITE DER JUNIOREN

Liebi JO-ler

Ds nöie Jahr liet Euch mit emene Huufe andere Fragezeiche ou e nöie

JO-Chef bracht. Will's albe heisst «war zahlt, befiehlt», het me Euch

drwäge gar nüt gfragt u-n-Ech dä Nöi eifach häregsetzt.
Für mi isch es aher e Ermuetigung gsi, dass mi eis es paar JO-ler i

«geheimer privater Ahschtimmig» zum JO-Chef-Nachfolger gwählt hei.

Desstwäge han-i dankt, i dörfi's mit Ech waage.
Use alt JO-Chef, dr Herr Gerhardt, u siner eitere Mitarbeiter, die sech

tue afa zrügg zieh, hange nid amene grosse öffentliche Dank. Mir wei-ne

aber danke, indäm mer üs merke, dür was sie sich i ihrer langjährige
Arbeit hei la leite: d'Liebi zu de Bärge, d'Liebi zu üsne Junge, de Wunsch,

ne dr rächt Wäg zum Bärgschtiger z'zeige u d'Bedütig vo de Bärge für
üs u üses Land la z'erchenne.

I setze Euch kes grosses Programm vor; aber öppis möchti doch a Afang
vo üser Zämearbeit setze; u-n-es fröit mi ganz bsunders, dass eine vo
Euch mir dä Gedanke mit emene Nöijahrschärtli ou gschriebe het.

Mir solle nid nume die si, wo Euch befähle, u Dir nid nume die, wo öppis
wei cho reiche.

Mir wei zäme Türe mache, aber se ou zäme vorbereite; mir wei zäme i
de Monetszämekünft vo üsne Bärge lehre u ou luege, ob mer öppis drzue
chönne tue.
Tüet nid alles schlucke, was mir vorsetze. Säged ou, was Dir gärn möchted.
Bruuched d'Glägeheit vo de Turebrichte u d'JO-Site i de Klubnachrichte
für mit Euer Meinig usezrücke.
Schliesset dr Chreis änger u bringet d'Chamerade mit, die no vorusse
schtöh. Zämestah Zämeschaffe Heini Trümpi.

Merket Ech: am 4. Februar Skitur Gehrihorn; am 21. Februar: Zäme-

kunft im Lokal (Filmabe : Skimeischterschafte, «Kanonen an der Arbeit») ;

24./25. Februar: Skirenne Kübelialp.
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